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«Unsere Schulen haben Probleme. Diese lassen sich nicht mit Geld flicken.
Wir müssen Integration, Lehrplan und Lehrmittel anpassen
und nicht über Verfassungsartikel sprechen.
Papier ist geduldig unsere Kinder nicht.»

Die Probleme an den Schulen sind real.
Ein allgemeiner Verfassungsartikel löst diese nicht.

Nadja Günthör
Grossrätin SVP

«Bildungsqualität ist zentral für Gesellschaft und Wirtschaft.
Personal, Massnahmen und finanzielle Mittel müssen jedoch im
demokratischen Gesetzgebungs- und Budgetprozess festgelegt werden,
nicht durch ein Versprechen mit unklaren Folgen.»

Christoph Zimmerli
Geschäftsführer
DIE BERNER ARBEITGEBER

Die Bildungsinitiative ist eine teure Scheinlösung! 

Die Initiative nennt keine konkrete Massnahme und schafft nicht 
unmittelbar zusätzliche Lehrpersonen.

Keine konkrete Wirkung
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Welche Massnahmen daraus folgen und was diese für 
Gemeinden und Kanton kosten, bleibt offen.

Unklare finanzielle Folgen

Massnahmen und Mittel gehören in Gesetz, Budget und Parlament, 
nicht als allgemeines Versprechen in die Verfassung.

Regierungsrat und Grosser Rat empfehlen
die Initiative zur Ablehnung.

Am 27. September: Nein zur Scheinlösung.
Nein zur Berner Bildungsinitiative.

Falscher Ort


